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Über 10 Jahre P. Johannes im seelsorgerli-
chen Dienst in der SE 9 und 10 Jahre Zusam-
menwachsen der Seelsorgeeinheit 

Lieber P. Johannes, am 1.11.2017 haben Sie still und fast 
unbemerkt Ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in Sindelfin-
gen gefeiert. Die dankbare Gemeinde möchte dieses Jubi-
läum zumindest im Nachhinein würdigen und herzlich 
Dank sagen! Zudem hat im November die Kirchenge-
meinde Dagersheim-Darmsheim einen wegweisenden Be-
schluss gefällt. Zu beiden Themen möchte Mosaik Sie in 
der aktuellen Ausgabe mit dem Titel „Miteinander aufbre-
chen–der Emmausgang verbindet unsere SE 9“ befragen: 
 
Erinnern Sie sich an ein Ereignis Ihres ersten 
Diensttages in Sindelfingen? 
Ich habe sofort gemerkt, dass die Gläubigen hier sich sehr 
darüber gefreut haben nach einer langen Vakanz wieder 
einen Pfarrer zu haben. Bei der Investitur in Dreifaltigkeit 
haben 17 Priester, zahlreiche evangelische Kollegen und 
was mich unheimlich gefreut hat, Menschen aus allen 
meinen früheren Gemeinden mit mir gefeiert. 
 
Sie sind Benediktinerpater, genauer Stiftsherr 
des Benediktinerstifts in Melk, Österreich, und 
damit sozusagen eine Leihgabe an die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Wie kam es dazu? 
Meine Mutter wurde zunehmend hinfällig, so dass ich bei 
ihr sein wollte und meinen Abt um Erlaubnis dazu bat. 
Das bekam mein ehem. Heimatpfarrer Weihbischof Bern-
hard Rieger mit und überredete mich zusammen mit Prä-
lat Franz Glaser den Pfarrdienst zu übernehmen. Irgend-
wie und mit viel Spaß und Energie habe ich dann Pflege 
und Seelsorge miteinander geschafft. 
 
Was ist Ihnen persönlich am Ordensleben beson-
ders wertvoll? 
Die feste solidarische Gemeinschaft auch über große Dis-
tanz und die geistliche Struktur des Tagesablaufs sind mir 
sehr wertvoll. 
 
Welche Ereignisse der vergangenen zehn Jahre 
sind besonders bedeutsam für Ihren priesterli-
chen Dienst und kaum davon trennbar Ihr priva-
tes Leben? 
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Mich schmerzt auch noch nach 10 Jahren, dass ich die begleitende Seelsorge nah 
an den Gläubigen und das alltägliche  Miteinander, wie ich es in Österreich als 
Pfarrer nur einer Gemeinde gewohnt war, in Sindelfingen mit der Seelsorgeein-
heit nicht aufrechterhalten konnte. Statt mir Freiräume für die Pastoral zu geben 
hat man mich mit einem Berg an Verwaltungsaufgaben zugeschüttet. Dazu bin 
ich nicht Priester geworden und bedaure jede Begegnung, die mir so entgeht. 
Aber in Sindelfingen durfte ich erstmals in großer Normalität erleben, wie Men-
schen verschiedenster Nationalitäten ohne Probleme Glauben und Gemeindele-
ben miteinander teilen. Das ist großartig! 
 
Oft hat man kaum eine Vorstellung, was ein Pfarrer neben andau-
ernden Sitzungen und administrativer Arbeit zu leisten hat. Sie ha-
ben pro Woche 8 Gottesdienste und feiern die Eucharistie an Tagen 
ohne Gemeindemesse privat. Wie läuft ein typischer Tag in Ihrem 
Leben ab?  
Praktisch noch in der Nacht koche ich für den Tag vor und mache den Haushalt. 
Um 7 Uhr gehe ich dann ins Büro, es folgen Gespräche in verschiedenen seelsor-
gerlichen Diensten, Gremienarbeit, Besuche, Schriftverkehr, Vorbereitung der 
Liturgie, aber auch persönliches Gebet. 
 
Was wurde in Dagersheim-Darmsheim beschlossen und welche Aus-
wirkungen hat dies auf die Zukunft der SE 9 und der Teilgemein-
den? (mehr dazu weiter hinten im Heft) 

Die Gesamtkirchengemeinde ist die übergeordnete Struktur zu den Seelsorge-
einheiten 9 und 10. Die SE 9 besteht aus den Gemeinden Dreifaltigkeit, St. Ma-
ria und Dagersheim/Darmsheim und den muttersprachlichen Gemeinden der 
Italiener und Kroaten. Die SE 10 besteht aus der Gemeinde St. Joseph und der 
portugiesischen Gemeinde. Die Gemeinden der SE 9 gehören nun alle zur Ge-
samtkirchengemeinde. Um in Zukunft das pastorale Personal der SE 9 und 10 
gerechter verteilen zu können, wäre die Fusionierung der beiden Seelsorgeein-
heiten sicher der richtige Schritt. Auf dem Weg dorthin war der Beschluß der 
Kirchengemeinde Dagersheim-Darmsheim der Gesamtkirchengemeinde beizu-
treten und der einstimmige Beschluss der Gesamtkirchengemeinde dies anzu-
nehmen zukunftsweisend. 
 
Was wünschen Sie der SE 9 für die Zukunft? 
Ich darf bereits miterleben, dass in Dreifaltigkeit, einer Gemeinde die als pries-
terzentriert galt, zahlreiche Dienste von Gemeindemitgliedern sehr erfolgreich 
gelebt werden. Ich wünsche unserer Kirche engagierte vom Glauben beseelte Ge-
schwister, die mit gestalten. Mitgestalten an einer Kirche, die einladend, offen 
und den Bedürfnissen der verschiedensten Menschen angemessen aus dem 
Glauben an die Frohbotschaft heraus handelt. 
 

Das Interview führte im Auftrag des Redaktionsteams Frederic-J. Kaminski 
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Golgatha 
drei Kreuze auf dem Berg. 
Sie atmen Vergänglichkeit und Tod. 
Der Himmel violett - Schmerz und Verlas-
senheit 
„Wo ist Gott?“ „Warum?“ „Warum nur?“ 
„Warum so?“ 
Doch der Himmel reißt auf – 
irgendwann. 
Ein heller Lichtstahl fällt auf das Kreuz Jesu. 
„Du bist mein geliebter Sohn“ 
Nichts wird erklärt - doch im Licht wird klar: 
Gott trägt das Leid mit – ER ist in Jesus an 
unserer Seite 
Nicht „Gott-verlassen“ sondern „Gott-voll“ 
unser Leben, auch wenn die Fragen bleiben. 
Alles Leid, alles Schwere, alles Dunkle 
erhellt 
durchstahlt 
vom Licht des Glaubens 
ER der Stern in unserer FinSTERNis. 
ER die Sonne unseres Lebens. 
ER der Lichtstrahl, der uns einen Sinn auf-
scheinen lässt 
Irgendwann – zu seiner Zeit. 
Lass dich besonnen, 
wenn die Sonne sich zeigt. 
Lebe! 
Halleluja! 
                                                            Ingrid Wedl 
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Gemeinsam aufbrechen 
Der Emmausgang 

Diese Ausgabe von Mosaik thematisiert 
den Kirchengemeinderatsbeschluss von 
Dagersheim/Darmsheim, mit dem die-
se Gemeinde sich nun vollumfänglich 
der Gesamtkirchengemeinde anschlie-
ßen wird. Haben Veränderungen in der 
Verwaltung unserer Kirchengemeinden 
nur äußerliche Folgen oder sind sie 
auch mit unserem Glaubensleben ver-
bunden? 
 

Unsere Seelsorgeeinheit und unsere 
Pfarreien sind wie unser aller Leben 
auch in ständiger Veränderung. Voll-
kommene Sicherheit und Unveränder-
lichkeit gibt es weder im Privatleben 
noch in der äußeren Gestalt unserer 
Kirche, also der Personalbesetzung, 
Verwaltungsstrukturen, der Gestaltung 
der Gottesdiensthäuser, von Bräuchen 
und Traditionen usw.  Alles ist im 
Fluss, bricht zusammen, entsteht neu, 
verändert sich. Aus diesem Blickwinkel 
heraus betrachtet ist Kirchengemeinde 
nichts anderes als jeder andere Verein.  
 

In der Wahrnehmung der beiden Em-
mausjünger ist die Bewegung um Jesus, 
deren glühende Anhänger sie sind, mit 
großer Brutalität zu Ende gegangen. 
Machtpolitik und religiöse Überzeugun-
gen haben Jesus getötet und seine Wor-
te und das Vertrauen seiner Anhänger 
scheinbar entwertet. Betrachtet man 
Kirche zu sehr von den äußeren Merk-
malen her, kann Kirche aussehen wie 
die Emmausjünger vor Ostern, wie die 
Jünger, die noch nicht gewusst haben, 
dass der auferstandene Jesus weiterhin 
in enger Beziehung zu Ihnen steht. Die 
Emmausjünger sprechen aber über Je-
su Botschaft und dabei entflammen sie 
im Glauben. Der Heilige Geist lässt ih-

nen Jesus so na-
he kommen als 
würde er noch 
mit Ihnen leben. 
Die Emmausjün-
ger wandern vom 
Tod ins Leben, 
das heißt vom Unglauben in den Glau-
ben. Sie waren tot, weil sie nicht daran 
glauben konnten, dass Gott im Heiligen 
Geist uns Menschen in jedem Augen-
blick unmittelbar nahe ist und unser 
Leben erhält und es will. Aber diese 
Glaubensbotschaft von der Menschwer-
dung Gottes in Jesus, seinem Tod, sei-
ner Auferstehung und seiner Beziehung 
zu uns macht aus den Emmausjüngern 
andere Menschen. Sie begreifen, dass 
diese Botschaft des Glaubens weiterge-
sagt werden muss. Sie begreifen, dass 
die Beziehung, die Gott mit Ihnen ange-
fangen hat, Beziehungen und Gemein-
schaft unter den Menschen hervor-
bringt. Und so rennen sie entzündet 
von der Liebe Gottes zurück nach Jeru-
salem, erfüllt von einer Liebe, die 
selbstlos ist, die es drängt weitererzählt 
zu werden und in der Gemeinschaft zu 
leben.  
 

Kirchengemeinde, die weiß, dass sie 
Gemeinschaft der Gläubigen an die fro-
he Botschaft der Liebe Gottes ist, ist wie 
die Emmausjünger nach Ostern. Sie 
rechnet damit, dass Jesus im Heiligen 
Geist in allem ihrem Tun anwesend ist. 
Denn jeder Christgläubige gibt den 
Glauben weiter und baut damit an der 
Gemeinde als Glaubensgemeinschaft 
und gibt der selbstlosen Liebe Gottes 
unter uns Leben. Die Frohbotschaft, die 
unseren Glauben begründet, ist verläss-
lich und unveränderlich. Die Frohbot-
schaft trägt jede Veränderung mit. 

F.-J. Kaminski 
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Die Kirchengemeinde Dagers-
heim/Darmsheim will sich 
der Gesamtkirche Sindelfin-
gen anschließen 

Nach über einem Jahr an Diskussio-
nen und Beratungen, will sich die KG 
Dagersheim/Darmsheim der Gesamt-
kirche Sindelfingen anschließen. Dies 
hat der Kirchengemeinderat bei der 
Klausurtagung im November 2017 
beschlossen. Die GKG Sindelfingen 
hat sich 2005 zusammengeschlossen 
und besteht derzeit aus den Kirchen-
gemeinden „Zur Heiligsten Dreifaltig-
keit“, „St. Maria“ und „St. Josef“. 

Alle Kirchengemeinderäte der KG 
Dagersheim/Darmsheim waren sich 
bewusst, dass diese weitreichende 
Entscheidung sehr sorgfältig durch-
dacht sein muss. Die Entscheidung 
hat sich keiner leicht gemacht, was an 
der langen Zeitspanne deutlich zu 
erkennen ist. 

 
Wir benötigen  dringend ein pastora-
les Konzept, welches formal in der 
Seelsorgeeinheit (SE) und nicht in 
der GKG festgelegt wird. Hieran wer-
den wir auch weiterhin sehr bewusst 
arbeiten. Die GKG ist  im Wesentli-
chen eine Verwaltungsinstanz. Wie 
wir in der Vergangenheit jedoch 
mehrfach erlebt haben, werden  auch 
pastorale Themen übergreifend für 
die SE 9 und 10  im Gesamtkirchen-
gemeinderat festgelegt, so z.B. Ter-
min und Ort für einen „Gottesdienst 
im Grünen“ oder „Fronleichnams-
gottesdienst auf dem Sindelfinger 
Rathausvorplatz“. Auch verschiedene 
andere Beschlüsse, wie Entscheidun-
gen zur Stadtranderholung, Fragen 
zum Jugendreferat, Konzepte für die 
Erstkommunion und Firmung wur-
den in der GKG beraten und be-
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schlossen. Unsere KG wurde nach 
Beschlussfassung zwar stets gefragt, 
ob wir uns ebenfalls beteiligen möch-
ten -  für eigene Vorschläge oder neue 
Anregungen war es da bereits zu spät. 
Wir möchten aber ein vollwertiges 
Mitglied dieser GKG sein und auch 
im Vorfeld aktiv mit reden und ges-
talten können. 
 
Ein weiterer gewichtiger Punkt für 
die Entscheidung war, dass Pater Jo-
hannes in absehbarer Zeit in seinen 
wohl verdienten Ruhestand gehen 
wird und damit das Amt als Leitender 
Pfarrer der GKG aufgibt. Der Nach-
folger wird sich angesichts der um-
fangreichen Einarbeitungserforder-
nisse voraussichtlich schwerpunkt-
mäßig um die GKG kümmern müssen 
und da ist es dann gut, ein vollwertig 
integrierter Teil dieser GKG zu sein. 
 
Diese und viele andere Gedanken 
wurden bei der Klausur nochmals 
intensiv beraten. Bei der endgültigen 
Abstimmung wurde die lt. KGO not-
wendige absolute Mehrheit erreicht. 
Sieben der 12 KGR-Mitglieder stimm-
ten mit Ja, vier mit nein und es gab 
eine Enthaltung. 
 
Zwischenzeitlich hat der Gesamtkir-
chengemeinderat Sindelfingen ein-
stimmig beschlossen, dass man uns 
aufnehmen wird und nun entscheidet 
die Diözese Rottenburg endgültig 
über den Beitritt. Wir sind zuver-
sichtlich, dass man dort unseren An-
trag annehmen wird  und die Kir-
chengemeinde Dagersheim/Darms-
heim, die als solche weiterhin erhal-
ten und mit einem eigenen Kirchen-

gemeinderat ausgestattet bleiben 
wird, dann ein vollwertiges engagier-
tes Mitglied in der Gesamtkirche Sin-
delfingen sein wird. 
 
Wir freuen uns sehr auf die gemein-
same Zukunft mit den anderen Kir-
chengemeinden der Gesamtkirche 
Sindelfingen. 
 

Arthur Bamberger und  
Bernhard Leitermann 
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Gebet • Meditation • Stille 

Abendstille 

Wann? und  
Wo?   dienstags am 20.2.; 27.2.;  
     6.3.; 13.3.; 20.3.  
     jeweils um 19.30 Uhr in   
     Christus König, Dagersheim 
     und donnerstags am 22.2.; 
     8.3.; 22.3.  
     jeweils um 19.30 Uhr in  
     St. Stephanus, Darmsheim 
     mit Pfr. Jung sowie  
     donnerstags am 1.3.; 15.3.  
     jeweils um 19.30 Uhr   
     in der evangelischen Kirche, 
     Darmsheim mit Frau Radi 
Was?   Meditative Musik – Impuls
     text – Stille – Abschluss mit 
     dem Nachtgebet der Kirche, 
     dem Nunc dimittis 
 

Eucharistische Anbetung 

Wann? und  
Wo?   mittwochs am  
     21.2.; 7.3.; 21.3.  jeweils um 
     17.30 Uhr in St. Stephanus, 
     Darmsheim   
     und am 28.2.; 14.3.  
     jeweils um 17.30 Uhr in   
     Christus König, Dagersheim 
Was?   Stille Anbetung vor der   
     Monstranz mit   
     Pfr. Gegö,  
     anschließend  
     um 18 Uhr  
     Eucharistiefeier  

Kreuzwegan-
dachten 

 
 

Wann?  freitags am 23.2., 2.3., 9.3., 
     16.3., 23.3.  
     jeweils um 17.00 Uhr 
Wo?   Hl. Dreifaltigkeit,  
     Sindelfingen  
Was?   Das traditionelle Gebet des 
     Kreuzweges. 
 

Stille Anbetung 

Wann?  Karsamstag, 31.3.  
     von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Wo?   Hl. Dreifaltigkeit,  
     Sindelfingen 
Was?   Möglichkeit zur stillen An- 
     betung am Heiligen Grab. 
 

Vor Gott umkehren 

Bußgottesdienste 

Wann?  Samstag, 10.3. um 18.45   
     Uhr 
Wo?   Christus König, Dagersheim  
Was?   Eucharistiefeier mit  
     persönlicher Gewissens-  
     erforschung 

Wann?  Samstag, 17.3. um 17.30   
     Uhr 
Wo?   Hl. Dreifaltigkeit,  
     Sindelfingen 
Was?   Eucharistiefeier mit  
     persönlicher Gewissens-  
     erforschung 
 

Fastenzeit in der 
SE 9 
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Beichtgelegenheit 
Abend der Barmherzigkeit 

Wann?  Samstag, 17.3. um  
     19.00 Uhr 
Wo?   St. Joseph, Sindelfingen 
Was?   Beichtgelegenheit bei ver- 
     schieden Beichtvätern 
 
Außerdem nach persönlicher Verein-
barung mit P. Johannes Rathfelder 
(Tel. 07031 814 840) oder Pfr. Istvan 
Gegö (Tel. 07031 789 316 8) 
 
Familien erleben die  
Fastenzeit 

Kindergottesdienste in der 
Fastenzeit 

Wann?  sonntags am 25.2.; 11.3.;  
     25.3. jeweils um 11.00 Uhr 
Wo?   Krypta, Hl. Dreifaltigkeit,  
     Sindelfingen 
Was?   Kinderkirche 
 
Wann?  sonntags am 25.2.; 25.3.   
     jeweils um 10.30 Uhr 
Wo?   Markuszentrum,  
     Sindelfingen 
Was?   Ökum. Mitmachgottes-  
     dienst 
 
Wann?  Karfreitag, 30.3.  
     um 15.00 Uhr 
Wo?   Gemeindehaus, Hl. Dreifal -
     tigkeit, Sindelfingen 
Was?   Kinderkreuzweg 
 
 
 
 
 
 

Wann?  Sonntag, 25.2.  
     um 11.00 Uhr 
Wo?   Katholisches Gemeinde-  
     haus, Darmsheim 
Was?   Kindergottesdienst 
 
Wann?  Karfreitag, 30.3.  
     um 10.00 Uhr 
Wo?   St. Stephanus, Darmsheim 
Was?   Kinderkreuzweg 
 
 
Palmbuschen basteln für 
Palmsonntag 

 
 
 
 
 
Wann? Sonntag, 18.3.  
     um 11.00 Uhr 
Wo?   Katholisches Gemeinde-  
     haus, Darmsheim 
 
Wann?  Samstag, 24.3.  
     um 11.00 Uhr 
Wo?   Gemeindehaus, Hl. Dreifal -
     tigkeit, Sindelfingen 
 
Familiengottesdienste 

Wann?  Palmsonntag, 25.3.  
     um 11.00 Uhr 
Wo?   Hl. Dreifaltigkeit, Sindelfin-
     gen, Beginn im Innenhof 
Was?   Familiengottesdienst mit  
     Prozession 
 
Wann?  Palmsonntag, 25.3.  
     um 11.00 Uhr 
Wo?   St. Stephanus, Darmsheim, 
     Beginn im Kirchhof 
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Was?   Familiengottesdienst mit  
     Prozession  
 
Wann?  Palmsonntag, 25.3.  
     um 9.30 Uhr 
Wo?   St. Maria, Sindelfingen,  
     Beginn im Kirchhof 
Was?   Familiengottesdienst mit  
     Prozession 
 
 
Mit der Familie bewusst die 
Karwoche erleben 

Wann?  Palmsonntag, 25.3.  
     um 11.00 Uhr, 
     Gründonnerstag, 29.3.  
     um 19.00 Uhr, 
     Karfreitag, 30.3.  
     um 10.00 Uhr, 
     Osternachtsfeier, 1.4.  
     um 6.00 Uhr 
Wo?   St. Stephanus, Darmsheim 
Was?   In St. Stephanus wird die  
     Karwoche ganz speziell auf 
     Familien hin gestaltet.  
 
     Insbesondere die Erstkom-
     munionkinder sind in die  
     Gottesdienste einbezogen. 
 

 

Besinnung und Begegnung 

Exerzitien im Alltag 

Wann?  montags am 19.2.; 26.2.;  
     5.3.; 12.3.; 19.3.; 26.3.  
     jeweils 19.30 - 21.15 Uhr 
Wo?   Gemeindehaus St. Maria,  
     Sindelfingen 
Was?   „Ich bin…, sagt Jesus“,   
 

so lautet der Titel der 5-wöchigen 
Exerzitien im Alltag, die in unserer 
Seelsorgeeinheit 9 in der Fastenzeit 
angeboten werden.  
 
Sie sind geeignet für alle, die ihren 
Glauben vertiefen wollen. Ein geistli-
ches Leben einüben gibt uns Tiefgang 
mitten im Alltag.  
 
Voraussetzung für die Teilnahme am 
Kurs ist die Bereitschaft, sich über 
fünf Wochen hinweg jeden Tag min-
destens 20 Minuten Zeit zum Beten 
zu nehmen und am Abend Zeit für 
einen Tagesrückblick zu reservieren. 
 
Für diese Gebetszeiten gibt es schrift-
liche Hilfen, Karten und eine CD 
(Preis 12 €). 
 
Bitte melden Sie sich bei Pastoralrefe-
rentin Frau Ingrid Wedl, die diesen 
Kurs begleitet,  
Tel. 07031/812086 oder  
mail: ingrid.wedl@kirchebbe.de. 
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Ostertraditionen in unserer 
kroatischen Gemeinde in der 
Seelsorgeeinheit. 

 
Mit Ostern verbindet man unzählige 
Symbole und Traditionen, die sich 
von Land zu Land unterscheiden. 
 
In den verschiedenen Teilen Kroa-
tiens herrschen auch verschiedene 
Traditionen. 
 
Die Gläubigen der kroatischen katho-
lischen Gemeinde kommen aus 
Kroatien und Bosnien und Herzego-
wina und somit gibt es eine Menge 
Unterschiede. 
  
Folgend einige Beispiele, welche die 
Kroaten aus ihrer Heimat „mit-
genommen“ haben und sie auch heu-
te noch pflegen. 
 
In einigen Regionen waschen sich die 
Gläubigen an Palmsonntag mit 
Blütenblättern. 
 
Außerdem werden an Palmsonntag 
immer Olivenzweige aus Kroatien 
importiert, die dann direkt an Palm-
sonntag gesegnet werden. Die 
Gläubigen nehmen die Zweige dann 
mit heim und stellen sie an einen 
sichtbaren Ort, meistens direkt ans 
Kreuz, das daheim hängt. 
 
Wie auch in vielen anderen Ländern 
ist es zu Ostern Tradition Eier zu fär-
ben. Als es noch keine künstlichen 
Farben gab, nutzte man Farben aus 
der Natur - Zwiebelschalen, rote Bee-
te, verschiedene Beeren, Spinat und 

Brennessel. Heutzutage ist diese Tra-
dition jedoch seltener geworden. 
 

An der Osternachtsmesse oder an 
Ostern direkt, bringen die Gläubigen 
Essen zur Segnung mit. Die Gläubi-
gen schmücken und füllen den Oster-
korb mit Eiern, Schinken, Brot, Früh-
lingszwiebeln, Süßigkeiten und 
manchmal auch mit dem ein oder 
anderen Getränk.  
 

Am Ostermorgen müssen alle dann 
zuerst etwas Gesegnetes essen. In 
verschiedenen Orten Kroatiens gibt 
es die Tradition des „Eierkampfes“, in 
welchem die gefärbten Eier aneinan-
der geschlagen werden und der Besit-
zer des Eis, welches am Ende heil 
geblieben ist, als Sieger gilt.  

Christus bei Maria und Martha,  
Pieter de Bloot 1637 

  
Das Osteressen ist sehr üppig. Es gibt 
Huhn oder Truthahn und in einigen 
Teilen auch Lammbraten. Am Meer 
wird unter Anderem der beste weiße 
Fisch serviert. Die Beilage ist immer 
sehr reichhaltig, außerdem gibt es 
noch Frühlingszwiebeln und Meerret-
tich. 

 

Natali Zidar 
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Christkönigssonntag 

Der festliche Abschlussgottesdienst 
zum Ende des Kirchenjahres 2016/17 
wurde durch die Gruppe „Die Suzuki-
Strings“ bei der Vorabendmesse am 
25. Nov. musikalisch untermalt. Zur 
Aufführung kamen Stücke von Jo-
hann Sebastian Bach, Giovanni Bat-
tista Martini, Jean Sibelius und Joa-
chim Johow. Die Suzuki-Strings 
(also: Suzuki-Streicher) sind ein En-

s e m b l e 
von z. Zt. 
12 Schü-
lerinnen 
u n d 
Schülern, 
die seit 

Jahren in der Violinklasse von Frau 
Astrid Siegmund-Weber an der SMTT 
unterrichtet werden. Begleitet wur-
den die Streicher am Klavier von Frau 
Olga Tschechlov, ebenfalls Lehrkraft 
an der SMTT Sindelfingen. 
 

Wir würden uns freuen, wenn dies 
nicht der letzte Auftritt bei uns in der 
Gemeinde gewesen wäre. 
 

Weihnachten 

Wie in jedem Jahr wurde auch dieses 
Jahr unser Gotteshaus zu Weihnach-
ten festlich geschmückt. 
 

Die Weihnachtsbäume, die wir über 
die Stadtgärtnerei beziehen, wurden 
mit Hilfe von zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern aufge-
stellt und geschmückt. 

Auch unsere Krippe wurde von den 
Helfern aufgestellt. 

Wir danken dem Ehepaar Nowak und 
den ehrenamtlichen Helfern. 
 

Dreikönig / Epiphanie 

Auch in diesem Jahr zogen wieder 
zahlreiche Sternsinger von Haus zu 
Haus. Unter dem Geleitwort „Segen 
bringen, Segen sein. Gemein-
sam gegen Kinderarbeit – in In-
dien und weltweit“ schrieben die 
Sternsinger den Segen mit gesegneter 
K r e i d e  ü b e r  d i e  T ü r e n 
20*C+M+B*18. Das aktuelle Jahr 
steht getrennt am Anfang und am 
Ende. Der Stern steht für den Stern, 
dem die Weisen aus dem Morgenland 
gefolgt sind. Zugleich ist er Zeichen 
für Christus. Die Buchstaben C+M+B 
stehen für die lateinischen Worte 
„Christus Mansionem Benedicat“ – 
Christus segne dieses Haus. Die drei 
Kreuze bezeichnen den Segen: Im 

Aktuelles aus     
Dreifaltigkeit 
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Namen des Vaters, des Sohnes und 
des Heiligen Geistes.  

Zum Abschlussgottesdienst am Drei-
königstag kamen sämtliche Sternsin-
gergruppen unserer Gemeinde noch-
mals zusammen. 
 

Wir danken allen Sternsingern und 
ihren Begleitern für ihr Engagement. 
Sie sammelten eine Spendensumme in 
Höhe von 5.178,91 €   

Martin Offner 
 
Hl. Nikolaus/Krippenspiel 

Der Familiengottesdienst zum Niko-
laus ist inzwischen eine feste Größe im 
Kirchenjahr unserer Gemeinde. Die 
Geschichte des Hl. Nikolaus von Myra 
war nicht nur Inhalt der Lesung, es 
wurden in der Predigt auch Begriffe/
Symbole wie Mitra, Brustkreuz, Zin-
gulum, Bischofsmantel und Bischofs-
stab erläutert. Die Kinder der Kinder-
kirche gestalteten den Gottesdienst 
aktiv mit u.a. bei den Fürbitten und 
sie sangen zum Einzug des Bischofs 
„Sei gegrüßt, lieber Nikolaus“. Im An-
schluss gab es für jedes Kind ein klei-
nes Geschenk vom Nikolaus.  
 
An Heiligabend ist der Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel am Nach-
mittag wieder ein Höhepunkt für un-

sere Familien 
gewesen. 20 
Kinder zwi-
schen 4 und 
13 Jahren 
waren am 
Spiel beteiligt, bei dem die Hirten 
Maria und Josef ihr letztes Brot – 
„das Weihnachtsbrot“ -mit in den 
Stall brachten, um es mit ihnen zu 
teilen.  

Kob/Zierlinger 
 
Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Kaupa, Frau Kob und Herrn Heimes 
für ihren Einsatz zum Gelingen der 
Familiengottesdienste! 
 
Fastenzeit und Ostern in der 
Auferstehungskirche 

Palmsonntag 

 
 
 
 
 
 

Ostersonntag  

Feierlicher Gottes-
dienst und festlich 
geschmückter Al-
tar in der Auferste-
hungskirche, die 
gleichzeitig ihr Patrozinium feiert. 

 
Nach dem 
Gottesdienst 
werden tra-
d i t i o n e l l 
bunte Oster-
eier an die 

Gottesdienstbesucher verteilt. 
M.  Künert 
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Unser Festausschuss Dreifal-
tigkeit stellt sich vor  

Im Festausschuss Dreifaltigkeit sind 
wir eine engagierte und motivierte 
Truppe. Mit ungefähr sechs Veran-
staltungen im Jahr bieten wir inner-
halb unserer Gemeinde eine Basis für 
ein gegenseitiges Kennenlernen und 
das Bilden persönlicher Netzwerke. 
Trotz aller Unsicherheiten, die sich 
uns bei jedem Gemeindefest in den 
Weg stellen, verlieren wir dabei nicht 

den Glau-
ben ans Ge-
lingen und 
wenn dann 
die Men-
schen zahl-
reich ins 
Gemeinde-
haus stre-

ben, fühlen wir uns jedes Mal bestä-
tigt. 
  

Trotz allem können wir uns einer 
Wahrheit nicht verschließen - der 
Zahn der Zeit nagt unerbittlich auch 
an uns. Eine Fortführung unserer 
Arbeit in der Gemeinde und für die 
Gemeinde kann nur gelingen, wenn 
wir genügend Mitglieder in unseren 
Reihen haben, die uns mit ihrer hel-
fenden Hand unterstützen. Aber auch 
hier wollen wir die Hoffnung an die 
Zukunft nicht verlieren und laden Sie 
gerne ein, uns mit Rat und Tat zu un-
terstützen. Bei Interesse sind Sie alle 
herzlich eingeladen, uns mit neuem 
Schwung und Elan zu unterstützen. 
Unsere nächste Sitzung ist am 
06.03.2018, 19.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Gemeindehauses Drei-
faltigkeit.  

Fastenessen 2018  

Am Palmsonntag, 25.3.2018 bie-
tet der Festausschuss das traditionel-
le Fastenessen nach dem Festgottes-
dienst an. Schon jetzt möchten wir 
alle Kuchenbäckerinnen und -bäcker 
herzlich bitten, uns mit Ihren zahlrei-
chen ausgefallenen und kreativen 
Kuchenkreationen zu unterstützen.  
 

Ulrich Becker, Öffentlichkeitsarbeit  
 
Die Arbeit im Festausschuss ist rich-
tig verstanden ein christlicher Dienst 
am Nächsten. Die Frauen und Män-
ner, die das gemeinsame Essen und 
Feiern im Anschluss an die Eucharis-
tiefeier ermöglichen, setzen die von 
Gott geschenkte Gemeinschaft im 
Heiligen Sakrament der Eucharistie 
im Gemeindeleben um.  
 
Beim gemeinsamen Essen kommt die 
besondere Verbindung der Menschen 
untereinander in einer Kirchenge-
meinde zum Ausdruck, einer Verbin-
dung, die von Gott her kommt und 
welche sich die Gemeinde gemeinsam 
in der Feier des Heiligen Sakraments 
des Altares schenken lässt. Diese Ver-
bindung untereinander heißt in der 
kirchlichen Tradition auf griechisch 
Agape. Eine Agapefeier war in der 
frühen Kirche der ersten drei Jahr-
hunderte immer Teil des Gottesdiens-
tes.  
 
Das Ehrenamt im Festausschuss be-
sitzt also eine aus dem Glauben her-
aus erwachsende Würde, die sich bei 
Leibe nicht am Lob der anderen oder 
des Pfarrers bemessen lässt. 

F.-J. Kaminski 
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Abschied vom Pfarrbüro 

In der Lebendigen Gemeinde 1/2005 
durfte ich Frau Rosetta Wälde als 
neue Pfarrsekretärin vorstellen. Nun 
habe ich die Aufgabe, sie in dieser 
Mosaik-Ausgabe zu verabschieden.  
Nach 13 Jahren verlässt Rosetta Wäl-
de-Gabeli die Gemeinde Dreifaltigkeit 
um sich ab 1. März neuen Aufgaben 
zu widmen. 
 
Auf die Frage, was ihr besonders ge-
fallen hat, antwortete sie, dass sie den 
Kontakt zu den Gemeindemitgliedern 
mit ihren unterschiedlichen Anliegen 
und als erste Ansprechpartnerin  für 
Terminanfragen  (z.B. Hochzeiten, 
Taufen usw.) als bereichernd emp-
funden hatte. Auch die Vielfalt der 
Aufgaben,  die sie selbständig gestal-
ten konnte,  bereiteten ihr Freude.  
 
Ein besonders nettes Erlebnis war der 
Besuch der Kinder eines Kindergar-
tens. Ein ganzes Büro voll mit Klei-
nen, die sangen und Leben in den 
Büroalltag brachten,  war beeindru-
ckend. Dankbare Eltern brachten ihr 
schon mal kleine Geschenke wie Pra-
linen und ein selbstgebasteltes Mobi-
le. All dies wird sie sehr vermissen. 
Allerdings bleibt sie den kirchlichen 
Aufgaben treu, denn ihre nächste Tä-
tigkeit ist bei der Caritas in Stuttgart. 
Dort wird sie für Sammlungen und 
Spenden zuständig sein.  
 
Ihre Nachfolgerin, die am 8. Januar 
ihre Arbeit angefangen hat, kann Ro-
setta Wälde-Gabeli noch gut einarbei-
ten. Das war ihr ein besonders Anlie-
gen, denn eine gute Übergabe ist ihr  
 

Frau Frazzetta-Ribillotta      Frau Wälde-Gabeli 
 
wichtig, um das von ihr Erarbeitete 
und Erreichte  weiter fortzuführen. 
 
Wir wünschen Frau Rosetta Wälde-
Gabeli für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles Gute. 
 
Frau Wälde-Gabeli und Frau Frazzet-
ta-Ribillotta werden am Sonntag, 11. 
März, während des 11 Uhr Gottes-
dienstes in der Dreifaltigkeitskirche 
verabschiedet bzw. begrüßt. Die Ge-
meinde ist zum anschließenden Um-
trunk herzlich eingeladen. 

Gertrud Deck 

 
Neuer Leiter für den Bruck-
nerchor 

Herr Homolka, welche Beziehung 
haben Sie zur Sindelfinger Kirchen-
musik? 
 
In Böblingen bin ich aufgewachsen 
und habe dort am Albert-Einstein-
Gymnasium mein Abitur mit Schwer-
punkt Musik gemacht. Ich habe lange 
in den Ensembles an der Martinskir-
che unter Matthias Hanke gesungen 
und dort vor 15 Jahren meine ersten 
Schritte als Chorleiter gemacht. 
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Wie sind Sie zur Musik gekommen? 
 

In meiner Familie wird großen Wert 
auf musikalische Ausbildung gelegt – 
jeder spielt ein Instrument. Das Horn 

wollte ich schon im-
mer spielen. Später 
kamen noch Klavier, 
Orgel und Stimmbil-
dung dazu. In der 
Schule habe ich im 
Chor gesungen, im 
Orchester gespielt und 
nebenbei bei Matthias 

Hanke meine C-Prüfung absolviert. 
Während meiner Zivildienstzeit habe  
ich beschlossen, die Musik zu mei-
nem Beruf zu machen und mich an 
der Musikhochschule in Stuttgart 
beworben. 
 
Sie haben Schulmusik (Gymnasiales 
Lehramt Musik – Schwerpunkt Diri-
gieren, Horn und Musiktheorie)   
studiert, an der Jungen Oper in 
Stuttgart als Regieassistent gearbei-
tet und treten immer noch als Hor-
nist auf. Wo liegt Ihr eigentlicher 
Schwerpunkt? 
 
Mir gefällt die Vielfalt der Musik. Für 
meine Arbeit als Dirigent ist es hilf-
reich, dass ich lange im Orchester 
gespielt und im Chor gesungen habe. 
Auch meine Arbeit als Arrangeur wä-
re nicht denkbar ohne meine prakti-
sche Hör- und Musiziererfahrung.  
 
Was fasziniert Sie an der Kirchen-
musik? 
 
Ganz besonders der gesungene Text. 
Dadurch hat Chormusik immer eine 

direkte Botschaft. In der Kirchenmu-
sik können wir die christliche Glau-
bensbotschaft musikalisch zum Aus-
druck bringen. In der gesungenen 
Form erhält der Text eine Intensität, 
die er in gesprochener Form nie ent-
falten würde – nicht umsonst schrieb 
der hl. Augustinus: „Wer singt, betet 
doppelt.“  
 
Was möchten Sie zusammen mit dem 
Chor erreichen? 
 
Ich möchte die gesamte Bandbreite 
verschiedener 
Stile, Beset-
zungen und 
Klänge zu-
sammen mit 
dem Chor 
zum Klingen 
bringen und 
dies im Rah-
men der musikalischen Gottesdienste 
den Zuhörern vermitteln. Ein Ziel 
jeder Chorarbeit sollte die Freude am 
gemeinsamen Musizieren hörbar ma-
chen und nach außen tragen. 
 
Was sind Ihre Pläne mit dem Bruck-
nerchor für 2018? 
 
Ich möchte besonders schöne Werke 
der Chorliteratur zur Aufführung 
bringen und Einblicke in die Vielfalt 
der Chormusik geben. An Ostern z.B. 
werden wir mit dem „Te Deum“ von 
Marc Antoine Charpentier ein Werk 
aufführen, dessen Beginn fast jeder 
als Eurovisionshymne kennt, das es 
aber verdient, als ganzes Werk aufge-
führt zu werden.  
 

Die Fragen stellte Gertrud Deck 
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Termine in Dreifaltigkeit 

Kinderkirche 
Sonntags, 25.2.; 11.3 und 25.3. um 
11.00 Uhr in der Krypta Hl. Dreifal-
tigkeit. 
 

Ökum. Mitmachgottesdienst 
Sonntags im Markuszentrum (0-7 
Jahre) 25.2.; 25.3.; 22.4.; 6.5.; 24.6.; 
22.7.; 23.9.2018 um 10.30 Uhr. 
 

Eucharistische Anbetung 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
um 17.00 Uhr. 
 

Rosenkranzgebet 
Jeweils mittwochs um 17.00 Uhr. 
 

Vorbereitung Erstkommunion  
Dienstag, 6.3. um 16.45 Uhr, an-
schließend Gottesdienst um 18.00 
Uhr in Hl. Dreifaltigkeit. 
Samstag, 10.3. um 10.00 Uhr Erst-
beichte in St. Maria.  
Donnerstag, 29.3. und Samstag 31.3. 
jeweils 10.00 Uhr Probe in Hl. Drei-
faltigkeit.  
 

Informationsabend Firmung 
Freitag, 23.2. um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus Hl. Dreifaltigkeit.  
 

Probe Bruckner-Chor 
Mittwochs um  19.30 Uhr in Dreifal-
tigkeit. Alle, die Freude am Singen 
haben, sind herzlich eingeladen. 
 

Kirchengemeinderatsitzungen 
Dienstag, 13.3. um 19.30 Uhr. 
 

Fastenessen 
Palmsonntag, 25.3. im Anschluss an 
die Eucharistiefeier um 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus Hl. Dreifaltigkeit. Um 
Kuchenspenden wird gebeten. 
 

Ökum. Markusschmaus 
Gemeinsamer Mittagstisch im Mar- 

kuszentrum mittwochs,  
21.2.; 7.3.; 21.3. um 12.15 Uhr. 
 
 

Gemeindetreff 50+ 
Mittwoch, 21.3. im Anschluss an die 
Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
um 14.30 Uhr. 
Mittwoch, 18.4. im Anschluss an den 
geistlichen Impuls im Gemeindehaus 
um 14.30 Uhr Gedächtnistraining mit 
Herrn Würth. 
 

„Nachmittag der Begegnung“ 
Dienstag, 13.3. im Markuszentrum 
um 14.30 Uhr: „Auf den Spuren der 
Rabenvögel“ mit Frau C. Stangl, Vo-
gel- und Naturschutz, Sindelfingen. 
Dienstag, 10.4. im Markuszentrum 
um 14.30 Uhr: „Fit im Straßenver-
kehr“ mit Herrn J. Seidel.  

Dankeschönfest 
Terminhinweis 

Erstmals findet der Dankeschön-
Nachmittag für die Ehrenamtlichen 
aller Gemeinden der Seelsorge-
einheit 9 gemeinsam statt: 
 

Am 29.09.2018 um 14 Uhr in der 
Stadthalle Sindelfingen wollen wir 
uns miteinander austauschen, ge-
genseitig anregen, gemeinsam auf-
brechen im Glauben. Detaillierte 
Einladung folgt. 

Titelbild gesucht! 

Gestalten Sie Mosaik aktiv mit! Für 
die Herbstausgabe suchen wir bis 
zum 1. Juli 2018 ein Titelbild. Sen-
den Sie Ihren Vorschlag als Foto 
oder Scan an das Pfarramt Hl. Drei-
faltigkeit  
Dreifaltigkeit.Sifi@drs.de 
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Es werde Licht!  
– in unserer Kirche 

Immer wieder kommen Hinweise von 
Gottesdienstbesuchern sie könnten 
nicht mitsingen, weil sie bei dem 
Licht im Liederbuch nichts erkennen 
können. 

 

Daher hat der Kirchengemeinderat 
beschlossen, die Beleuchtung zu er-
neuern. Dies ist mit erheblichen Kos-
ten verbunden. Der größte Kostenfak-
tor ist die Sanierung der maroden 45 
jährigen Elektrik der Kirche, die nicht 
nur komplett auszufallen droht, son-
dern auch den aktuellen Sicherheits-
standards nicht mehr entspricht.   
 

Daten und Fakten 
• Die Grundbeleuchtung ist über den 
 liturgischen Orten und im Altar-
 raum mangelhaft. 
• Die Beleuchtung über dem Kirchen-
 gestühl ist ungenügend. Gemeinde-
 mitglieder können das Liederbuch 
 kaum lesen. 

• Leuchtmittel müssen häufig ausge
 tauscht werden. 
• Die aktuelle Beleuchtung verbraucht 
 ca. 11,75 kW. 
• Die neue Beleuchtung wird nur ca. 
 4,30 kW benötigen. 
• Die Beleuchtungsstärke wird gegen-
 über dem Bestand im Mittel um  e i -
 nen Faktor von 2,3 angehoben. 
• Die Kosten für die neue Beleuch-
 tung belaufen sich auf 197.500 €. 
 
Wir brauchen Ihre Mithilfe! 
 

Kaufen Sie z.B. vor oder nach einem 
Gottesdienst ein Buchleselämpchen, 
damit Sie bis zur Sanierung im Got-
teslob besser lesen können. Die Ein-
nahmen fließen direkt in die Erneue-
rung der Beleuchtung. 
 
Spenden können Sie auch unter dem 
Stichwort „Beleuchtung“ auf das 
P f a r r a m t - K o n t o  I B A N : 
D E 9 4 6 0 3 5 0 1 3 0 0 0 0 3 0 0 2 2 5 6 , 
Kreissparkasse Böblingen. Gern stel-
len wir Ihnen eine Spendenbescheini-
gung aus. 
 
Bei Fragen können Sie sich gern an 
uns wenden. Wir freuen uns gemein-
sam mit Ihnen „Licht ins Dunkel“ zu 
bringen.  

Ihr Kirchengemeinderat  
von St. Maria 

  
Das jugendspirituelle Zentrum des 

Dekanats 
Böblingen 
a r b e i t e t 
bei seinen 
A k t i o n e n 
in unserer 
K i r c h e 

Aktuelles aus  

St. Maria 
www.st.maria-goldberg.de 
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immer wieder 
mit speziellen 
Beleuchtungs-
effekten 
 
Hotspot Termine: 

9.3. 19.00 Uhr: Kinoabend 
16. und 17.4. ganztägig im Gemeinde-
haus: PrüfungsZeitRaum 
4.5. 19.00 Uhr: Sing & Pray 
6.7. 19.00 Uhr: Sing & Pray 
Näheres unter www.hotspot-bb.de 
 

Lust, dich einzubringen: inhaltlich, 
musikalisch, technisch, kreativ…? 
leitung@hotspot-bb.de 
 
Erstkommunion 

Die Vorbereitung auf 
die Erstkommunion 
hat gestartet. 
 
Wir hoffen, dass ihr, 
liebe Erstkommunion-
kinder, euch in der 
Gemeinschaft zuhause 
fühlt. 

KjG Gruppenstunden 

Die Gruppenstunden finden zu un-
veränderten Zeiten statt. 
Bei Fragen: Jolyne 0176 995 282 30 
 

Bei der Vollversammlung am 20.1. 

wurde die neue Pfarrjugendleitung in 
St. Maria gewählt: 
 

Ina Riethmüller, Jolyne Schmitt, Mi-
lea Koch, Nora Bald, Jan Riethmüller, 
Amadeus Wasner, Dijan Kasikci; No-
ra Bald ist geistliche Leiterin und 
Kassiererin ist Uschi Klaß 
 

Liturgische Nacht 

Von Gründonnerstag auf Karfreitag 
veranstaltet die KjG wieder die litur-
gische Nacht, bei der alle über 14 Jäh-
rigen, genau wie die Jünger im Gar-
ten Getsemani Nachtwache halten 
und spirituelle Momente erleben. 
Anmeldungen liegen im Schriften-
stand der Kirche. 
 

KjG/Ministranten - Freizeit 

Die Kinder und Jugendlichen aus St. 
Maria werden vom 1.-8.9.2018 auf 
Sommerfreizeit nach Schloss Bittel-
brunn fahren. Dort werden um die 40 
Teilnehmer viel Spiel, Spaß und Freu-
de erleben. Die Leiter freuen sich auf 
eine schöne Woche. Anmeldung bei 
der KjG oder im Pfarrbüro. 
 

(Bei finanziellen Problemen können ver-
traulich Kosten aus der Caritaskasse der 
Gemeinde getragen werden.) 
 

Weltge-
betstag 

Der öku-
me n is ch e 
G o t t e s -
dienst zum 
Weltgebetstag findet auf Stadtebene 
in diesem Jahr am 2.3. um 19.00 in 
St. Maria statt. Vorbereitet wurde er 
in dem interessanten Land Surinam…  
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19.02.2018 
Burgund, das Herz Europas;  
Vortrag von Karl Kaufmann 
 
26.02.2018 
Petrus und Paulus;  
Vortrag von Prof. Dr. Lichtenberger 
 
05.03.2018   
Arbeit  4.0;   
Vortrag von Paul Schobel 
 
19.03.2018  
Mechthild von der Pfalz;   
Vortrag von Renate Wonneberger 
 
09.04.2018 
Alte Balladen und neue Geschichten; 
Lesung von Thomas Moritz Müller 
 
Die Vorträge finden immer Montags, 
18.00 Uhr im Gemeindehaus von  
St. Maria, Goldbergstr. 24, in Sindel-
fingen statt.  
Gebühr 3 € 
 
In unserem gerade erschienenen neu-
en Programmheft finden Sie weitere  
interessante Angebote.  
Die Hefte liegen in allen Kirchen aus. 
 
Das neue Programm finden Sie auch 
im Internet unter  
www.goldberg-seniorenakademie.de  
 

Franz Kugler 

Informationen und Termine 
zum Vormerken 

KGR Sitzung 
7. März; 16. Mai; 27 Juni 
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus 
 
Gemeinsam Essen macht Spaß – 
nicht nur der KjG 
Jugendliche helfen - helfen Sie mit 
am:  10. Mai nach dem ökumenischen 
Himmelfahrtsgottesdienst  
 
Erstkommunion: 15. April  
 
Firmung: 23. Juni 2018, zentral in 
der Kirche Zur Hl. Dreifaltigkeit 
 
Ökumenische Einladung in  die 
Versöhnungskirche 
 

Taizégebet mittwochs 19.00 Uhr  
(außer in den Schulferien) 
 
Kinderkirche 
Die Kinderkirche trifft sich am: 
11. März; 18. März; 25. März jeweils 
um 9:30 Uhr, parallel zu den Gottes-
diensten in der Versöhnungskirche 
und in St. Maria. 
Alle Kinder im Alter von 5-12 Jahren 
sind herzlich eingeladen, daran teil zu 
nehmen. 
 
Osterbasar 
18.03. von 14 bis 17 Uhr im Ge-
meindesaal.  
Erstehen Sie Oster-Schmuck- und 
Geschenke, gebackene Osterhäschen, 
Marmeladen, Gebasteltes und Ge-
stricktes oder lassen Sie es sich bei 
Kaffee und Kuchen in netter Gesell-
schaft gut gehen. 
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Martinsumzug 

Viele Kinder und Erwachsene aus 
Darmsheim und Dagersheim feierten 
am 11. November das Ökumenische 
Martinsfest.  
 
Andrea Meyer, begleitet von Klaus 
Meyer, ritt zum ersten Mal als Hl. 
Martin dem Darmsheimer Prozessi-
onszug voran. Musikanten der Ju-
gendkapelle der Feuerwehr-Musik-
kapelle Dagersheim e.V. begleiteten 
den Dagersheimer Umzug. 
 
Alle trafen sich auf dem Hof der Rap-
penbaumschule, wo Kinder der Da-

g e r s h e i m e r 
Grundschule 
– unter der 
Leitung von 
Conny Radi 
und Eva Gös-
mann – die 
G e s c h i c h t e 

des Hl. Martin auf eindrückliche Wei-
se erzählten. 
Nach dem Se-
gen gab es ge-
backene Mar-
t i n s g ä n s e , 
Glühwein und 
Punsch.  
 
Den Tansania-Projekten unserer Kir-
chengemeinde konnten    1.245,42 € 
überwiesen werden.  

Ökumenische Abendmusik 

Seit 24 Jahren bieten wir gemeinsam 
mit unseren evangelischen Partner-
Gemeinden diese musikalische Reihe 
im Advent an.  
Die Konzerte in 
Christus König 
am 9.12. mit 
dem schwung-
vollen Chor 
„ofchors“ und 

am 23.12. mit 
Hanlin Liang 
(Violine) und 
Barbara Noel-
deke (Cello) 
sowie Hans-

Joachim Remmert, der meditative 
Texte las,  fanden vor „vollem Haus“ 
statt und begeisterten die Zuhörer. 
 
Krippenspiel „Das Wunder 
der Heiligen Nacht“ 

Sechszehn Kinder wirkten am Krip-
penspiel mit, das von Petra Kölz, Da-
niela Harkaji und Cornelia Radi ein-
studiert wurde – musikalisch beglei-
tet von Bärbel Ferkinghoff-Wiese und 
der Musikergruppe. 

Eine überfüllte Kirche war die Aner-
kennung für die mehrwöchige Pro-
benarbeit und das Engagement aller 
Helfer im Hintergrund. 
 

Aktuelles aus       
Dagersheim und                    

Darmsheim 
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Unsere Krippen 

Zu Recht sind wir stolz auf die Krip-
pen in unseren zwei Kirchen. Damit 
sie uns erhalten bleiben, bedürfen sie 
der Pflege. 
 
Viele Egli-Figuren schmücken seit 
Jahren die Dagersheimer Krippe.  
 

Inzwischen bedürfen sie der dringen-
den Restaurierung, damit sie nächs-
tes Weihnachten wieder an ihrem 

P l a t z 
s t e h e n 
können. 
Helfen-
de Hän-
de wer-
den ge-
sucht. 
 
 

 

Sternsingeraktion 2018 

In der Zeit vom 5. bis 7. Januar waren 
neun Gruppen mit insgesamt 33 Kin-
dern und 11 Betreuern als Sternsinger 
in Dagersheim und Darmsheim un-
terwegs. Sie sammelten über 5.600€ 
für unsere Missionsprojekte in Tansa-
nia und Guatemala. 

Fröhliches Fest der   Ehren-
amtlichen 

Nach vielfältigen Einsätzen im abge-
laufenen Jahr 2017 trafen sich am 
Freitagabend, 12.01., circa 90 Ehren-

amtliche 
im Ge-
m e i n d e -
haus in 
D a g e r s -
heim, um 
bei einem 

köstlichen Drei-Gänge-Menü und 
erlesenen Weinen zu feiern. 
 

Wieder einmal war unser Ehrenam-
tlicher Diddi Helmle mit seinen Man-

nen der 
K ü c h e n -
chef des 
Abends. 
 

Ein Abend, 
der nur ein 
Fazit zu-

lässt: Es lohnt sich, bei uns in der 
Kirchengemeinde mitzuarbeiten. Wir 
freuen uns auch in der Zukunft über 
die Unterstützung vieler Ehrenamtli-
cher. 
 

Neujahrskonzert des Brenz-
haus Kammerorchester  

Am Abend des 14. Januar eröffneten 
die 36 Musikerinnen und Musiker 
unter ihrem langjährigen Dirigenten 
Christopher Jöckel die „Konzert-
saison“ in Christus König mit einem 
wieder anspruchsvollen Programm. 
Unterstützt wurde das Orchester die-
ses Mal von den jungen Gesangssolis-
ten, Robin Neck (Tenor) und Gabriel 
Klitzing (Bass). 
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aus Dagersheim und Darmsheim" mit 
Texten und Bildern sowie über spe-
zielle Themen berichtet. 26 Ausgaben 
hat er in dieser Zeit mit gestaltet.  
 

Schweren Herzens musste er nun aus 
persönlichen Gründen dieses Amt 
abgeben. Seine Gründe können wir 
voll und ganz nachvollziehen.  
 

Der Kirchengemeinderat sagt, auch 
im Namen der Kirchengemeinde, 
"Vergelt's Gott, lieber Klaus, für die 
neun Jahre Kreativität und Verläss-
lichkeit. Wir sind froh und dankbar, 
dass Du uns mit Deinen Artikeln im-
mer wieder daran erinnert hast, was 
unsere Gemeinde lebendig hält.“ 

 

Die zahlreichen Zuhörer erlebten ein 
stimmungsvolles Konzert in Christus 
König.  
 

Konzert des Jade-Quartett 
am 22.04.2018 

Das weit über unsere Region hinaus 
für vorzügliche Streichmusik bekann-
te Jade-Quartett wird am Sonntag-
abend, 22.04.2018 um 19 Uhr, in 
Christus König, Dagersheim auftre-
ten.  

Zahlreiche nati-
onale und inter-
nationale Preise 
und eine inten-
sive Konzertkar-
riere belegen die 

einzigartige Qualität des Quartetts. Es 
freut uns sehr, dass sie sich Zeit neh-
men, regelmäßig zu uns nach Dagers-
heim zu kommen.  
Bitte merken Sie sich den Termin 
schon vor. 
 

MOSAIK: Vielen Dank an 
Herrn Klaus Pawlek  

Neun Jahre sind es schon her, dass in 
unserer Seelsorgeeinheit dreimal im 
Jahr unsere gemeinsame Broschüre 
MOSAIK erscheint.  
 

Wie so vieles, geschieht dies nicht 
automatisch. In jeder dieser Ausga-
ben hat Klaus Pawlek über "Aktuelles 

 

MOSAIK  
Dringend Nachfolger im  
Redaktionsteam gesucht 

 
Hat Ihnen das Lesen von Mosaik 
Freude bereitet? Wollen Sie eigene 
Akzente in Ihrer Kirchengemeinde 
und für die Seelsorgeeinheit setzen? 
 
Wer kann und möchte das Mosaik-
Redaktionsteam in Zukunft mit drei 
jährlichen Beiträgen versorgen? 
Wer hat Freude am Schreiben und 
möchte sich mit seinen Beiträgen im 
Team einbringen? 
 
Wir freuen uns, wenn sich bald ein 
Nachfolger/eine Nachfolgerin für 
Herrn Pawlek findet. Melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro oder unter 
fjkaminski@bo.drs.de, gerne auch 
wenn Sie nur erste Informationen 
erhalten möchten.  
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Mittwoch, 21.2.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

14.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Wort-Gottes-Feier 50+ 

17.30 Uhr St. Stephanus 
  Eucharisti- 

      sche    
Anbetung 

18.00 Uhr St. Stephanus 
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 22.2.2018 

09.00 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

15.30 Uhr DRK Pflegeheim 
  Wort-Gottes-Feier 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

16.30 Uhr Seniorenstift Seemühle 
  Wort-Gottes-Feier 

17.00 Uhr Senioren Wohnen  
Darmsheim 

  Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 

Eucharistiefeier 
19.30 Uhr St. Stephanus 

Abendstille 
Dienstag, 20.2.2018 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
  Wort-Gottes-Feier 

19.30 Uhr Christus König 
Abendstille 

Gottesdienst-
Ordnung 

Samstag, 17.2.2018 

10.00 Uhr Altenheim Burghalde 
  Eucharistiefeier 

17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

18.45 Uhr Christus König 
Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 18.2.2018 
1. Fastensonntag

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier  

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr St. Stephanus 
  Wort-Gottes-Feier 

12.30Uhr  St. Maria 
Taufgottesdienst 
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Freitag, 23.2.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Kreuzweg-        

      andacht 

Dienstag, 27.2.2018 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

19.30 Uhr Christus König 
Abendstille 

Mittwoch, 28.2.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.30 Uhr Christus König 
  Eucharisti- 

      sche  
Anbetung 

18.00 Uhr Christus König 
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 1.3.2018 

09.00 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

18.00 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

19.30 Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
Abendstille 

Sonntag, 25.2.2018 
2. Fastensonntag

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Ev. Gottesdienst 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr St. Maria 
Eucharistiefeier 
gemeinsam mit 
der  
italienischen   
Gemeinde 

11.00 Uhr St. Stephanus 
Eucharistiefeier 

Samstag, 24.2.2018 

17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier  
mit Totengedenken 
 

18.45 Uhr Christus König 
Eucharistiefeier 
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Dienstag, 6.3.2018 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
  Wort-Gottes-Feier 

19.30 Uhr Christus König 
Abendstille 

Mittwoch, 7.3.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.30 Uhr St. Stephanus 
  Eucharisti-  

      sche    
Anbetung 

18.00 Uhr St. Stephanus 
Eucharistiefeier 

Freitag, 2.3.2018 
Weltgebetstag 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier  

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Kreuzwegandacht 

18.00  Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
Wort-Gottes-Feier 

  zum Weltgebetstag 
19.00 Uhr St. Maria 

Ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier 

11.00 Uhr St. Stephanus 
  Eucharistiefeier 

12.15 Uhr   St. Stephanus 
  Taufgottes-       

      dienst 

Samstag, 3.3.2018 

10.00 Uhr Altenheim Burghalde 
  Wort-Gottes-Feier 

17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

18.45 Uhr Christus König 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 4.3.2018 
3. Fastensonntag

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Wort-Gottes-Feier 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr St. Maria 
Eucharistiefeier 



2 7

Dienstag, 13.3.2018 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

19.30 Uhr Christus König 
  Abend-  

      stille 

Mittwoch, 14.3.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.30 Uhr Christus König 
Eucharistische 

  Anbetung 
18.00 Uhr  Christus König 

Eucharistiefeier 

Donnerstag, 8.3.2018 

09.00 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
Wort-Gottes-Feier 

  mit Krankensalbung 
17.00 Uhr Seniorenwohnen  

Darmsheim 
Wort-Gottes-Feier 

18.00 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

19.30 Uhr St. Stephanus 
Abendstille 

Freitag, 9.3.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Kreuz- 

      wegan-
      dacht 

Samstag, 10.3.2018 

14.30 Uhr St. Maria 
Erstbeichte der 

  Erstkommunionkinder 
17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 

Eucharistiefeier 
18.45 Uhr Christus König 

Eucharistiefeier  
mit Bußgottesdienst 

Sonntag, 11.3.2018 
4. Fastensonntag

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Ev. Gottesdienst 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier 
mit Verabschiedung von 
Frau Wälde-Gabeli und  
Begrüßung von Frau   
Frazzetta-Ribillotta 

11.00 Uhr St. Stephanus 
  Eucharistiefeier 

12.15 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
Taufgottesdienst von 
Kiana Elizabeth Deliu



2 8

Donnerstag, 15.3.2018 

09.00 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

15.30 Uhr DRK Pflegeheim 
  Ev. Gottesdienst 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

16.30 Uhr Seniorenstift Seemühle 
  Ev. Gottesdienst 

18.00 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

19.30 Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
  Abend-

      stille 

Freitag, 16.3.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier  

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Kreuz 

  weg-  
      andacht

Montag, 19.3.2018 
St. Joseph 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 18.3.2018 
5. Fastensonntag

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Wort-Gottes-Feier 

09.30 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier 

  mit Totengedenken 
11.00  Uhr St. Stephanus 

Wort-Gottes-Feier 
12.30 Uhr St. Maria 

  Taufgottes-
      dienst 

17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit  
Eucharistiefeier  
mit Bußgottesdienst 

18.45 Uhr Christus König 
  Wort-Gottes-Feier 

19.00 Uhr St. Joseph 
Barmherzigkeitsabend 

Samstag, 17.3.2018 

10.00 Uhr Altenheim Burghalde 
Eucharistiefeier 

  mit Krankensalbung 
14.30 Uhr St. Stephanus 

Erstbeichte der  
Erstkommunionkinder 
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Dienstag, 27.3.2018 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier mit 
Austeilung der   
Hl. Öle 

Dienstag, 20.3.2018 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
  Wort-Gottes-Feier 

19.30 Uhr Christus König 
  Abend- 

      stille   

Mittwoch, 21.3.2018 

14.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Eucharistiefeier  
mit Krankensalbung, 
Gemeindetreff 50+ 

17.30 Uhr St. Stephanus 
Eucharistische 
Anbetung 

18.00 Uhr St. Stephanus 
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 22.3.2018 

09.00 Uhr St. Maria 
  Eucharistiefeier 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

17.30 Uhr Seniorenwohnen  
Darmsheim 

  Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 

Eucharistiefeier 
19.30 Uhr St. Stephanus 

  Abend-   
      stille 

Freitag, 23.3.2018 

09.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Kreuzweg- 

      andacht 

Sonntag, 25.3.2018 
Palmsonntag 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Ev. Gottesdienst 

09.30 Uhr St. Maria 
Familiengottesdienst 
mit Prozession 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Familiengottesdienst 

  mit Prozession 
11.00 Uhr St. Stephanus 

Familiengottesdienst 

Samstag, 24.3.2018 

17.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

18.45 Uhr Christus König 
Eucharistiefeier 
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Donnerstag, 29.3.2018 
Gründonnerstag 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Eucharistiefeier 

19.00 Uhr St. Stephanus 
Eucharistiefeier 

 
 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 1.4.2018 
Ostersonntag 

06.00 Uhr St. Stephanus 
Osternachtsfeier 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Wort-Gottes-Feier 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Osterhochamt 

09.30 Uhr St. Maria 
Osterhochamt 
mit Bruckner-Chor 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Osterhochamt 

  mit Bruckner-Chor 
11.00 Uhr Christus König 

Eucharistiefeier 

Freitag, 30.3.2018 
Karfreitag 

10.00 Uhr St. Stephanus 
  Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Karfreitagsliturgie 

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr St. Maria 
  Karfreitagsliturgie 

15.00 Uhr St. Stephanus 
Karfreitagsliturgie 

Samstag, 31.3.2018 
Karsamstag 

20.45 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
  Osternachtsfeier 

21.00 Uhr St. Maria 
Osternachtsfeier 
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Dienstag, 3.4.2018 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
  Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 5.4.2018 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
  Wort-Gottes-Feier 

17.00 Uhr Senioren Wohnen  
Darmsheim 
Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 6.4.2018 

16.00 Uhr St. Stephanus 
Probe Erstkommunion 

 

 

 

 

       

 

 
 
 

 

 

 

Samstag, 7.4.2018 

10.00 Uhr Altenheim Burghalde 
  Wort-Gottes-Feier 

10.00 Uhr St. Stephanus 
Hauptprobe 

  Erstkommunion 
17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 

Eucharistiefeier 
18.45 Uhr Christus König 

  Eucharistie-  
      feier 

Sonntag, 8.4.2018 
Weißer Sonntag 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
  Ev. Gottesdienst 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

09.30 Uhr St. Maria 
  Wort-Gottes-Feier 

10.00 Uhr St. Stephanus 
Erstkommunion 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Dank-Gottesdienst   
Erstkommunion 

     

Montag, 2.4.2018 
Ostermontag 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
  Eucharistiefeier 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
Erstkommunion 

11.00 Uhr Ev. Kirche Dagersheim 
Ökum. Gottesdienst 



Pater Johannes Rathfelder (leitender Pfarrer) 
Bleichmühlestraße 11, 71065 Sindelfingen 
� 07031 8195792 � E-Mail: johannes.rathfelder@drs.de 

Pfr. István Gegö 
Krankenhausseelsorger Sindelfingen  
� 07031 7893168 � E-Mail: i.gegoe@klinikverbund-suedwest.de

Ingrid Wedl (Pastoralreferentin) 
Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
� 07031 812086 � E-Mail: ingrid.wedl@kirchebb.de 

Vladimir Lukic (Pastoralpraktikant) 
� 07031 8195793

Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeit 
Jessica Frazzetta-Ribillotta, Bleichmühlestraße 11,  
71065 Sindelfingen 
� 07031 814840 � Fax 07031 870919 

E-Mail: dreifaltigkeit.sifi@drs.de 
Homepage: http://hldreifaltigkeit-sifi.drs.de 
Öffnungszeiten 
Di.-Fr.     9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.  15.30 Uhr - 17.30 Uhr 

Hausmeisterin  Dreifaltigkeit 
Martha Nowak  � 0171 9753343 

Katholisches Pfarramt St. Maria 
Valentina Mestrovic, Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
� 07031 41059-10  � Fax 07031 41059-15
E-Mail: stmaria.sifi@drs.de 
Homepage: www.st.maria-goldberg.de 
Öffnungszeiten 
Di.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr, 15.30 Uhr -  17.30 Uhr 

Hausmeister
Jochen Bald � 07031  41059-13 

Katholisches Pfarramt Christus König 
Gabi Spengler, Haigerlocher Straße 1, 71069 Sindelfingen 
� 07031 673075  �  Fax 07031 673019 

E-Mail: ststephanus.darmsheim@drs.de 
Homepage: http://www.kirche-dd.de 
Öffnungszeiten 
Di. und Fr.  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Di. und Do.  16.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Hausmeisterinnen 

St. Stephanus    Pasqua Scarinci � 0160 3240068 
Christus König     Helena Hylinski � 07031 673670 


